
Sozialismus dienen zugleich der friedlichen und fortschrittlichen Lösung 
der deutschen Frage.

Es gilt, alles zu tun, um die Arbeiterklasse und alle friedliebenden 
Menschen in Westdeutschland für Verhandlungen zwischen der Regie­
rung der Deutschen Demokratischen Republik und der Bonner Bundes­
regierung und für die Bildung einer Konföderation der beiden deutschen 
Staaten zu gewinnen. Die öffentliche Aussprache zwischen den poli­
tischen Kräften Westdeutschlands und der Deutschen Demokratischen 
Republik über diese Fragen ist in großzügiger Weise durchzuführen.

VII

Die Entwicklung der Partei

1. Die Aufgabe, den Sozialismus zum Siege zu führen, stellt höhere 
Anforderungen an die Parteiorganisationen und an jedes Mitglied. Die 
gesamte Parteiarbeit muß ideologisch und fachlich auf ein höheres 
Niveau gehoben werden, damit die Partei den Volksmassen Führer sein, 
ihnen die Probleme des Übergangs zum Sozialismus erklären, zur plan­
mäßigen Hebung des wissenschaftlich-technischen Niveaus auf allen Ge­
bieten beitragen und den Meinungsstreit auf dem Gebiet der Ideologie 
und Kultur, insbesondere zur Förderung des Schulwesens, entfalten 
kann.

Es gibt nur eine Lehre, die des Marxismus-Leninismus, deren schöpfe­
rische Anwendung zum Siege des Sozialismus führt, und es gibt keine 
andere Partei als die revolutionäre Partei der Arbeiterklasse, die un­
beirrbar dem Volk den einzig richtigen Weg zu Frieden und Glück zeigt 
und imstande ist, alle Kräfte des Volkes durch die Nationale Front des 
demokratischen Deutschland zu einigen.

2. In der Zeit vom 30. Plenum des Zentralkomitees bis zum V. Partei­
tag ist die Partei politisch und ideologisch bedeutend gewachsen. Sie hat 
erfolgreich den Kampf gegen Revisionismus und Dogmatismus geführt 
und eine konstruktive Politik des Kampfes um den Frieden und für den 
sozialistischen Aufbau in der Deutschen Demokratischen Republik ent­
wickelt. Der Aufschwung in der industriellen Produktion, die Fort­
schritte in Wissenschaft und Technik, die Überwindung der Stagnation 
in der Landwirtschaft, das große Gesetzeswerk zur Vervollkommnung
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